
	

 

 

 

 
 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
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Püree-Linie 
28. und 29. Mai 2016 

 
 

Zentrale Themen in und um die whitebox sind kulturelle Vielfalt und Teilhabe. Es geht 
darum, dem Stadtteil Werksviertel eine Identität zu geben. Das erste Projekt, das von 
der whitebox initiiert wird, ist daher ein Theater-Performance-Parcours, der 
gemeinsam mit den Menschen im Werksviertel die Geschichten dieses Geländes 
erforschen und erzählen will. Der Titel „Püree-Linie“ leitet sich ab aus einem 
Straßennamen aus Zeiten der Kultfabrik, den die Künstler bei ihrem ersten Rundgang 
durch das Gelände auf einem ausrangierten Straßenschild entdeckt haben.  
 
Am 28. und 29. Mai werden die ganz persönlichen und vielseitigen Fundstücke, die das 
Produktionsbüro MILK bei ihren Recherchen Anfang April zusammengetragen und zu 
einer Dramaturgie verarbeitet haben, in einem Stationentheater dem Publikum 
präsentiert. Dabei sollen Personen zu Wort kommen, die bereits seit bis zu 20 Jahren 
mit und auf dem Gelände tätig waren und sind – als Barkeeper, Musiklehrer, Künstler 
–, aber auch neue und künftige Nachbarn – wie zum Beispiel die Musikerinnen und 
Musiker des Sinfonieorchesters des Bayerischen Rundfunks oder die Architekten, die 
das Gelände planen. 

 
Leiterin des Projekts ist Cagla Ilk. Sie ist Architektin und Kulturproduzentin, sitzt im 
Präsidium der Gesellschaft für bildende Kunst Berlin und arbeitet unter anderem für 



	

das Maxim Gorki Theater in Berlin. Sie ist außerdem Mitglied im Frauenbeirat der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Berlin und Gründungs- und Vorstandsmitglied 
des Forum Berlin Istanbul e.V. (FBI). Gemeinsam mit ihren Partnern vom Büro MILK 
erarbeitet Cagla Ilk das ambitionierte Projekt „Püree-Linie“, das sich im Kontext von 
Kunst, Urbanistik und Architektur bewegt. Ihre Zusammenarbeit mit der whitebox ist 
dabei nicht auf dieses eine Projekt beschränkt. Cagla Ilk wird die Geschäftsführung der 
whitebox dauerhaft als Kuratorin in den Bereichen bildende Kunst und Interkultur 
begleiten und beraten. 
 
Büro MILK ist ein interdisziplinär-postmigrantisches Team für urbane Performances. 
Das Team besteht aus Architektinnen, Regisseurinnen, Theaterpädagoginnen, 
Dramaturginnen, Etnologinnen und hat bis jetzt unterschiedliche Projekte in Berlin, 
Istanbul, Antakya und Sao Paolo realisiert. Sie alle entwickeln gemeinsam 
künstlerische Interventionen im städtischen Raum und neue Theaterformate. Sie 
decken dabei vergessene Geschichten auf, blicken hinter die Raumstrukturen und 
setzen sich mit unterschiedlichen Milieus der bespiegelten Orte auseinander. 
Die Themen der Theaterprojekte der acht Mitglieder des Büro MILK leiten sich 
grundsätzlich von der Auseinandersetzung mit den soziokulturellen Veränderungen 
der Stadt und ihrer Transformation durch Migration ab und fragen nach dem sozialen 
Wandel der Städte. 
 
Die Besonderheit der Produktionen liegt in der Verbindung von Recherchen, der 
Arbeit mit ExpertInnen des Alltags und der gemeinsamen Inszenierung mit 
professionellen SchauspielerInnen an authentischen Orten im städtischen Raum, 
häufig entlang der Routen von Theater-Parcours. Der Prozess der Recherchen ist dabei 
ebenso interessant wie das fertige künstlerische Produkt in Form der Aufführung oder 
des Parcours.  
 
So werden auch die Geschichten der Menschen im Werksviertel von den erfahrenen 
Regisseuren und Dramaturgen des Produktionsbüros MILK zu einem Drehbuch 
verarbeitet, in einer einwöchigen Probenphase gemeinsam mit professionellen 
Schauspielern einstudiert und Ende Mai im neuen Werksviertel zur Aufführung 
gebracht. Der Eintritt zu sämtlichen Aufführungen ist frei.  
 
Das Projekt findet im Rahmen der Bundes-Aktionswoche „Kultur öffnet Welten“ statt.  
 
 

 

 



	

Veranstaltungsdetai ls  

28. und 29. Mai 2016,  
jeweils 14:00 Uhr und 17:00 Uhr 
Performance-Parcours „Püree-Linie“ 
Werksviertel Mitte (genauer Startpunkt wird in Kürze bekannt gegeben) 
Eintritt frei 
 
Weitere Informationen 
www.whitebox-muenchen.de 
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Angelika Schindel 
schindel@whitebox-muenchen.de 
Tel: +49 89 4107396 
Mobil: +49 171 5220227 


